
).

i ;.),f. f((!H;( ijt (5 !J ft 1 ; f ff ' f fi HtHHr!$;f H jffH i f !f ' f " ' ' : " r''?

Fch. lf Ts ""V; H ffz kttttk, itt '!,!', ask.u .f tr s- t,f ,jß IA List A jA r? trmi l ö i t f Sfii'i ;

' ift':r"H? t,V M'f'.: v:'(s'fT I fi T il (i il
i

M
I f I ti

z i.r 'ff",'! ? ? f ! "
J Cf, tz, U 1 I, I I' ifi V"1 I l"i '"'t ' ü

f M M U f I iulldür Cm(i Iriiiif ' f I ' l ' ? IV r ' i ! lititlM COl Ittilit ß
ti Vy WV VVVvJjS V' Tr Vr V V v W ivvvi m

vffif !( () tif (H?t!HMf'fltfMf!(tlt!!t!f!rt 'F (,M, !,((.(((. i,i!HIMnttt'lltfi!!''; ,t

v . ......

'IilMilillMl limuQa Jlfür. Tltimtri IL Jllnf 1015. H hn'lrit Ilti. 10

I M F ß i Tkttillhe brlnitrtt Vif ittCtr iMfii iil, krIOC )iuicn Alllllhllll dttlY!iUH flfiftn tiör! Mirö (tl ffillls)!
i " tr .U, fbi4 , fc ! lliiflrn iiistdjf! ,, i t tt ü fri i

-
f

i t' f , l4.,,,r
? todter zllliiik! K t, uns ,, s , ,?i f - ('ff ' f a 1 t rt 1 f l;!lf Sieiiv? in GnlSzicü!' b

"1 tit Im"' ' C'i't!, fiff h ,1?,!?,,.
6s ,i hr nfiVi (fffifi

'.t ,'i .' (r'l-l'Ü- lf

t "tM I

ri1'

tir binden dcö ,'!lcii i dru iUx
(nill)sii iiiiisjcil iiljiifll ;uniit vlirr

sie lucinni i((iiiicii!
(?iitftlilli! Nii'nhklk 0iciljiiliciifr liier Llußkn!

l. 1

tclrnrinnil, üfllidi mm flirrn nclr
l?t tj

' I.-- f
I

i , .

M i.i i
'' i i)Vbtt !tnrn )

I( s titt If iifif t tlf ti ikii, iiiitici iiiiiiiiicn inti Juiiid dcr

inkstllslhcr Augenzeuge" gibt ihre Weiglnne zu!

a:n"lirr i i ri:' f.

') t'-

,'!', v V- t

I : r ürt ItTi'f4! I' ti I I

te; t::,1 'e n .iu
ki,ir ä e t : '.?'', f. -
V'Ul feilt i!t b.n II ,:t e;t n Nil

linlü'itr b'C fie.irei'
dien Coüitrndi Urei.jrn ui'b lent

f,,, ,.t!1 i H

Cf ! ' ' t 'I M ' t

i; ' l' I " :s j,.,., ;? t;: ,!.,
!U 11 . I fl I n vi,

d fr e,i! b i r ' ' n 1, ,! v!,
,!1 ! f. tir! kl i tt;r,;n

f.! '! I , !, ! v: Vr.
,

):;M'rt livth-it- ir f- -

'
' ' ' i " ' 'l: t '!! f

' : '! v ' .'f t 'füH )i'f,-- f
n k z. ;" 1 'f '''

( Mit I ?) i:i-- r !.l'.-- de ici.t,
J.U1C t in I'' ljh!i rrti::i,!,'rt.

. . ,
l u i ; r it'nrLnri uiru ,:.i!'i

jü'iniu'ii l ,1 .'. r friTj i: n 1r

j;ih'ru' In bie !,,,,?,' (V'enirtnrn uiib
'rrii.1 IJ.nuif 'erlwuc. W f.f.ott
I tch d'O Ar.inj.'i.-i- t olli'J nit' malen
f.u'in'it ) t'm hMterer 'J'eruit be5
nttiiiKtni J(tkvv.'imt h'ncht midi
nbor ol'iH'ldslai 110 bonJlchc A it risse,
trttbein sich bie tentichett lmcbor
bor i'HH beiiibeit imb daboi
aus niel ,!)" festen 7,usi fnhten.
'.'lud, liirniiHett die nremu'sen. bah

fdzei, t'i'iii !,,i,en geaen J.i.,I.i, unb ,vr. Iir rer'ü.li bet '.uüen. Ve?
! .!l!,'are,b l'iirbrineii. f.'.l, M, ber starkungei, her.ii'Zbrliigrn. ich.
!,ze,i'K auf der ixh-- t .u.jriHifhen-Mr.lüt'liiM- ; enie .tit'.k steint sil) b--

!

aenvthigt, sK ren ber m,,mich.''7"'!,'be bewinl.ügt y, ba'wx. Zic
I Seite bti li.h,raeS znru.f izieben. dei.lidie ,!b interretduiche Artillerie
iTi, 'iiiüiMi iiuni'-- i 111 riner liiit tiirdiilniri' HTbeeriiiKieit tiiie.

'JVrlM, tt. 7 ,r ' ! n
i if N ,!

iiij,ti:., ist t,f 1, !'0 ."i-- '.
m t !!!' '.:t fr'T t ' ' I,' Vf.

M '! .''t. I'.' Ir ,' t!4;.Vr
(! 11 ( l ! vrrii '!! rlui'i'H ou(
IrhW'vt, ',!, , !, ."'i'ri, ui

ii'f,ti'icr?t,n K rd, n

' iPftirfll bf Urtfiliflf fltlfifB- -

ntiKii.
i'i'l'll!!, ',, ,',!' - i.r Ins'!.

Hfl.Ui'flC '"ii u'üxük" t ri'! ti t

iVt die h:i:ii.,n x.iitu'e in fvr
l?!,!,',?, üd r,i, hHf iI,it:
,.f i'trf'-- s fciT tr nn ntifi'n'in
Iir.frn dt(H,i1 ,Zi lh rnr ,iri!.

ttvrbcn, Nifj h'r d.'iüsilk' :1,1t i'f n

kichtizer hlrjrfif'.l ttif
i"fii i,n,f.- - bcrfillf I II!.' inflit ver
fliHiifrt itoifi uvrö.'it.
titrrf) cinrii uiüH'iiiiM'jli'ii, wuckn

j'.'fnanrf iiluTronM. wnrdrii unUrt
TniN'cn citic Vi'rtmltiiif;!iHi?;i,i rtro-";- p

3trecff yini.f U'HHrH'u. XiMft

. nkind ist sä durch vi'rair.it'Iniua f r i

' jdtor 2nti iH'!i iH'IiuuH'ii, er
Jlu'rtc lorrain ui fniHiii. Xic Vlii.

i risse dcr Iflürtni auf oiibfrou
Gunsten bet cdilmlilliitii prnUti'it
na bi'tiicnini h't tcutniion ab.
votiere flowaiiüon atid) öort an
Mrimb und odo, usliucntlid) ditrdi
"lnn'ondii'.ij? ton Oi.ioüontlH'ti. ES
' oii'.miclnni'ii. bah die Teutschen

1

l

)

t

:'(

' f

)

N

)

sie also '.Injirisfo de, otnbes im drei Milk östlich don ?)pern. Die
Äi.iorre Dtsinkt ril'aesd,l.,,io haben britische Presse derkleinert den tr

iid auch in lau born weiter vor. folg der Teutsche burcha, nicht,
bringe (sei, nusunitiä, gegen den hat jedoch Hofsnnng, das, die neue

Englische .Uaual zu). ! englischen Verstärkungen dem Lor

Äiderspred.onbe 'Berichte aus dorn bringen der Teutschen Halt gebieten
Osten machon es unmöglich, stch ein werden. Älle hier heute eingetrof
klares Bild über die düge Vage,"kn Tkpr,d,kn melde, da die

zu wachen. O. sie kömton es schon,
I Tk"t,chcn n Nordfrankreich und ,

wettn sie blos wollte: sie mögen k'gien nngehenre Irppenma,,ea
nur zivischen den feilen des offiziel- - Znsammknzirhru. Ofteubar beab,,d,

rniiiirfimi ii.rirdt I.'lm, ! fi.-f- , tigen fif, einen energische Bor,to

,rci!t Ui.ni 1150 Miloineler ,!'. Met.
fett) unter tgehetiren Berlusicit ge
sdzleigett

Berlin, über Vonbon, f.. Mm.
?pezia!bepesd,en ans Weilgnlizien
melbon. russisdje (''esangeito hätten
bie Wirkung bor beutsd,ott imb oüer.
reidiisdien Artillerie als snrchlbar be

zeidutot. '.'Im Sdjlimmslen wütheten
die soinblic!,en Geschosse bei (crlice,
woselbst die Nüssen erbitterten Wi
bersland leisteten und mehrere Stun.
ben hiudurd, das Feuer ansliielten.
Nach und nad würben Divisionen
zu Brigaden, Brigaden zu Regimen
tern und Regimenter zu Compagnien
reduzirt. Das russisd,e Centrum
mürbe durch die Niederlage der bei
den Flügel dermaßen erschüttert, daß
es zurückfallen muhte. Sowohl im
Centrum als auch auf beiden Flü
geln wurden Tausende Gefangene
gemacht.

Der Sieg der deutschen und öfter
Truppen ist von be

sonderer Widrigkeit, denn die russi-
schen Flanken in den Karpathen sind

Tiege der Alliirtcn
sid Lrg nnd Trug!

Türke habe Kontrolle über Gali
poli. Agamcmnon "außer

Gefecht gesetzt. ,

Konstantinopel. 6. Mai. Fol-gend- er

amtlicher Beridit wurde ge
stcrn Abend hier ausgegeben: Die
Behauptungen dcr Alliirtcn daß sie
die Halbinsel Gallipoli und Nagara

J) and) in .lufiinü derselben An
.!nifmetIiob;n bedienen werden.
'2amit will ich ober nicht snsten, ins;
,d llliirt.'i'. mif dem wenlichen

Ineöfdaurktj 'hre StoftFraft ein
A'tiiüt ha'ocv, und) cinbiifjen wer.
,en. doch inli'z man jnneben, das; der

eind im Änriis wie in der i'cr- -
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11 baä jlruim'd;l erklärt werden
it.

V!nr ein vollständiger !)!iickjg
d'hina' kann jetzt Japan noch bara
hindern, keine Forderungen mit Was

sengkiualt durchzusetzen. Hiesige hohe
Beamte entarten jedoch, das; China

euch in der letzten ll'iiiuitc luuhgefcen
wirb.

Ehina's Absicht dk Anrufs der

Mächte wird 0 Japan' Haltung
nicht das (Geringste ändern. Wenn

Japan lo?sdjlngt, wird es dirs mit
großer Macht und ohne Warnung
thun.

Eine mächtige jaitanische Flotte
kreuzt bereits an der äiinestsd,on
Miste, während eine embere, in Sa-seb- o

zum Auslaufen bereit ist. Wei
ter wird eine starke japanische Ar
mee bereits in iiorea zusammenge
zogen.

Ber. Staate nicht benachrichtigt.
Washington. 6. Mai. Staats

sekretär Vryan erklärte, daß die Bun
desregierung von der Uebergabe ei

nes japanischen Ultimatums an Chi
na luich nidst benachrichtigt sei.

Des Moiner als Spion verhaftet.
Wien, si. Mai, über London.

Der frühere Bundessenator Lafa.
yette Joung aus Des Moines, Ja.,
Besitzer der dortigen Leitung Des
Moines Capital", würbe in Jnns-brüc-

wo er sich mit einem früheren
amerikanischen Vizekonsul befand,
mit feinem Begleiter, gegen den die

Beschuldigung der Spionage erhoben
wurde, verhaftet. Aoung wurde be
reits nach einigen Stunden wieder
freigelassen, während sein Begleiter
einen ganzen Tag in dem Hotel un.
ter Bewachung blieb. Tie österrei
chischen Behörden entschuldigten sich

!nnd beide reisten nach Wien weiter.

In besonderer Mission nach Nom.
Rom. 6. Mai. Einer verlaß

liehen Meldung aus Wien zufolge.
sagt die Tribuna. stehe Graf Agcnor
Goluchawskt, früherer Minister des

Aeußercn der Doppclmonarchic. im
Begriff, im Auftrag seiner Regie
rung in einer besonderen Mission
nach Rom zu reisen. Man glaubt
hier, die Romreifc , Goluchowsn s
auf ein erneutes Bemühen dcr Cen
tralmächte. die Verhandlungen mit
Italien zu verschleppen, zurückführen
zu dürfen.

Prediger in Uniform.
Glasgow, ö. Mai. Hier hat

sid) ein besonderes Corps von Gest
lichen für die Dauer des Krieges
gebildet. Die meisten Pastoren der
Stadt traten dem Corps bei und er
halten den ersten Unterricht in der
Handhabung der Flinte. Sie wur
den der Bürgerwehr einverleibt.
(Jetzt sollen die Deutschen mal kom

mcn.)

Patrolschiffe erhalten Verstärkung.
New ?ork, tt. Mai. Die zwei

auf Patrouillcndieilst befindlichen
britischen Kriegsschiffe vor dem New
Yorker Hafen erhielten Verstärkung
durch einen großen, vierschlotigen
Kreuzer, von denen ersterer eine

Flagge zeigte, wclcke ansdieinend die
eines Rearadmirals ist. Der große
Lircuzer trat anstelle der .Coronia"
südöstlich dcs Scotland.Leuchtschifss
und die Caronia" wurde in die Ge
gend der FireJnsel gesandt.

Zeppeline nach Pola.
Rom, 6. Mai. Der Berichte?

statter der Jdca Nazionale in Cor
mons, Oesterreich, meldet, daß
Deutschland zwei Zeppeline nach

Pola, dem österreichischen Kriegsha
fen am Adriatischen Meer, gesandt
ha ' .

tlieidiiing cirziialicheS leistet' sein
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mmot rtom im ctanoe, roiiaitnic

s
riüJiclJcr eine Krisis

in Italien!
An der italienischen lHren'.e, fi.

,i.i)'; rt,if; v; m.l,,si.'lUlt .Vll-IU- VIL lilfUHUllliI'
.M Mische Oesterreich und Jtali

I? i Itoin 1t lfllriMlf rtrnniitn rtPaII ,)H IMItHI V VV V l l 411 JfV

ßj, ührt finfirtt. tnerhrn h'tt itiilirnifdif 11

t't fil immff "'iirr ",ff,ki,
li. fif tu k MJm n t:rh
iliir iM-- " ' '!' vht f,f
Brtn"rifii

f ;f, f. 11. (Ilfbf t'rtnM.)
i.',I,,,d ,k iMf 9i--

Ins i hr n 1 1 l'nn bis
tifUfil fiirfstfffff, ll( XfRlf.fifB

l CfMMtfufifi fl'mmiifs immft
,,k, Utmmk nftk 1'ht i.l k.m

(Mblich'i Ibfti itt JchUifittmte. N,.
ZM ach der nbff mir

...N.. I -
.um .'IHIP'U uui(! u m nu

Teutsche dringen
in Flandern bor!

Zwki totitttt britische cchiffe on

brntsdim zum ein
feit gebracht.

London, 6. Vlal Die deutsche
Wfserfitolinie steht nnmelir nur noch

f die französische jlüskcnstädte zu.
unternehmen.

London, . Mai. Der Echooner
ffarl of Latham wurde anf der Ho
he don Latham au dcr irländischen
Küste don einem deutscheu Tauchboot

iÄür r"
rrn

iauchboot 1 der Nordsee durch Ge- -

schützfcuer versenkt.

Aper dem Fall nahe.
Berlin, 6. Mai. Mau glaubt

hier, daß Apern sich kaum och eine
Woche wird halte köune. Der
Grosiherzog von Württemberg kom

i. t t P 1 f.manoiri nie ocmime Gruppe.
Dampfer in Nordfee gesunken.
London, 6. Mai. Der Dampfer

Cothay, von Kopenhagen nach chine
stscheu Hafen bestimmt, sank r der
Nordsee. Er lief entweder anf eine
Mine oder wurde torpedrrt uud der
sank innerhalb 20 Minute. Pas
sagiere und Mannschaft, zusammen
43 Personen, retteten sich iu Booten

nd landeten bei Namsgate.

Rumanisch'bulgarische Militär
jlonvrntion.

Turin, fi. Mai, über Paris.
Zwischen Rumänien und Bulgarien
wurde eine Militär-Konventio- n ab
lgeschlossen, die der Vorläufer zu ei-

nem formellen politischen Bündniß
zwischen den beiden Staaten im Fall
eincö Krieges sein soll.

Erzbischof Quigley schwer erkrankt,

Washington, 6. Mai. Auf dcr
Durchreise erkrankte Erzbischof Ouig
ley aus Chieago hier an einem Nie
renlciden so schwer dasz er ins
Georgetown Universitäts - Hospital
ubersührt werden ' musste. Dcr
Krankheitsgrund soll akute ' Bright
sche Nicrcnkrankheit sein.

Starker Frost heute Nacht.
Starker Frost ist für heute Nacht

angesagt und aus dem nordwestli.
chen Kansas und Colorado wird so

gar Schncefall bis zu 2 Fuf; Höhe
gemeldet. Auch aus dem westlick?cn
NebraSka, Montana. Wiiomina, bei
den Dakotas und Minnesota wird
starker Frost gemeldet.

Bassin opponiert Borvtt.
Amsterdam, über London, 6. Mai.
In Deutschland gewinnt die Be

wegiiiig, die als Wiedcrvergeltung
für die amcri.kanischen Waffenlicfe
rungen für die Alliirtcn einen allge-
meinen Boycott gegen die Produkte
der Ver. Staaten anstrebt, stetig an
Boden. Der Generaldirektor Albert
Vallin von bor Hamburg-Amerik- a

Linie bekämpft natürlich die Bewe
gnng und die Hamburger Nachrich
tm" warnen vor einem unüberlegten
Borgehen, Das einstige Organ Bis
marck'S meint. Deutschlanb könnte
Amerika nach dem Kriege brauchen.
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Viinbon, !. 'l'i'iii. Xcr eni!i
!ch,' Ihlder uiib cdrifü'tdler
li.im '.iiii'tt ld in ber (ironira

!:'ait'?" ctiu'n ürtifel lHTücutlidit,
in luoMiffli er bie (leidivisiiti.ifeit
bor eNtiliid-Ci- t Jü.'trnma imb beä
ettliidien Voffi'i in oliicitbcr iUU'i-f- e

neifielt:
Lc ist lii'Iio ;',eit, es bett lanstfam

ber.foiibeit 2d)iiboIit ber Solfcmnffc
bioies Vanbov oinziitretf'en. bettn auf
zeirmthlottbc Bot e kann baz nidit
gescheiten, biisj s in ber Tlmt sehr

i,t, ob wir überhaupt die
Teutschen zu besiegen im Ztande
sein werben."

Tie beruhigenden VersidiernnIen.
das; lles gut ablaufen 'svird, tritt-steren-

rühmt Saison den OSeist, der
unter bett Te.itsd'en herrscht, und er
klärt, unsere Verbündeten und wir
selb l'osinbo ns in drohenber,
schworer Gefahr". (Tor Mann hat
;fterf,t,-- aber :,iini Bariton ist's jeti
', spät; die ENiNäiibor haben sich
bie Suppe mm einmal eingebrockt,
sie müssen sie joht auch auslöffeln,
und zwar bis auf die Nagelprobe.)

Dahlman bleibt

Omaha's Maho:!
Tie heute zusammengetretene neue

-t- adtkommission vertheilte die tte
schäftc folgcndermasicn:

James (?. Tahlman, Mahor und
Präsident der ttommission;

Tan B. Butler, Superintendent
des inaiick'epartcincnts und Priisi.
drnt des Komitees in pleuum;

Joe B. 'Hummel, Park und Bon
levard.Tnperintcndrnt?

Charles H. Withncll, Tuperinte.
dent des Departements für öffent
liche Sicherheit:

Al. l5. ttugel, Superintendent des
Polizei und Tauitäts Teparte
mrnts?

Walter . Jnrdine, Superinten,
dent deö Departements für öffentli
che Bcrbesserilngen;

John l5. Trcxcl, Tupcriutendent
für Ttrnsicn, Sanität und öffentli
che Bibliothek.

Opposition gegen Tahlmaii mach,
te siä) id)t geltend.

Ans Belgien freigelasse.
Rozendaal, Holland, über Lon

don, tt. Mai. Eine große Anzahl
britischer Frauen traf am Dienstag
aus Belgien in Holland ein: sie wa
ren seit dem Beginn des Krieges dort
festgehalten worden. Dte atnerika
Nischen Behörden in Belgien hatten
ihre Abreise vorbereitet und sie bis
zur Grenze begleitet, wo ihre Weiter
reise unter Führung eines Mitglieds
der britischen Gesandtschaft gestellt
wurde. Unter den Reisenden besän '

bei, sich 33 Nonnen und 45 andere'
Frauen und Kinder. Sie beklagten!

, ...s:j. :.. ir. t.
im; in ieiniT u'ic nver nie jyc
hanblung. die sie von den Deutschen
erhalten hatten. Sie berichteten,
das; bie deutschen Truppen in Jubel
über die berichtete russische Nieder
läge im Osten feien.

Jetzt intern! rt.
Ncwport News, tt. Mai. Der

deutsche Hilfskreuzer Kronprinz
Wilhelm" wurde am Montag in die,

corfolk -c- hiffswerst geschleppt und
intermrt. Er wird dort bis zuin
Eilde des Krieges zu bleiben haben.
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i' 0 ii r (v ?.',:, I'k dniln Cr't.r
r. t tittb Xe-.i'fd- . hrnnt Wetter

nd'tet, :!!,!ii,sde lesangene sagen,
das', diesem bie surchUuüste Schiadt
gewesen m, weidze sie je witgomadk
haben.

Was die Riissrn sagen.
Petrograb. ;, Mai. In Ga

listen, zwisdzen der Weidisel und den,
Uarpattien wird der üanizif mit gro
szer Crbitterung forigesett. Die
Deutschen haben zahlreiche Berstär
kungen mit vieler Artillerie erhal
ton und sie greifen nnansgesett an.
Durch ihr Borgeben in geschlosseneil
Wieder erleiden sie schwere Ber
lustc. Mehrere unserer Abtheilun
gen fielen nach hartnäckigem Kampfe
auf die zweite PcrtheidigungSliniz
zurück. Qrn Petrograd scheinen sie
es noch nicht zu wissen, daß auch die
dritte Linie bereits duräibrodzen ist.)
In der Nacht vom 2. bis 3. Mai
eroberte der Feind mehrere Schützen
grüben auf dem Makuvka Berg. In
der Gegend von Aggelow an der
oberen !mmtza ging der. Feind in
breiter Front zum Ängriff über,
konnte aber nichts von Belang er
reidien.

Cin feindlicher Kreuzer und mch
rere Torpedoboote wurden auf der
Höhe von Libau gesichtet. (Ueber
den Einfall in Kurland hat der ruf
fische Bericht nidzts zu' melden Der
Vormarsch, welcher von Memcl und
Tilsit ausgegangen ist, geht über
Shawli im Gouvernement Kowno
gegen Tünaburg und Mitau, die
Hauptstadt Kurlands, und weiter-g-

gen Riga, die Hauptstadt Livlands.
Nackidem Shawli besetzt worden, ist
die Jnvasionsarmee bis südlich von
Mitau gelangt, aus welchem Raum

nickst wieder herausgeben.)

Gegen Serbien.
Berlin, über Kopenhagen, 6. Mai.

Nach der Tageszeitung ist die
neue österreichisckungarischc Armee,
die gegen Serbien operiren soll, jetzt
marschfertig. Das Wetter an dcr
Grenze bessert sich, und das Vor
rücken der Armee ist binnen Kurzem
zu erwarten.

Ncbraöka Vich in Colorado wieder
erlaubt.

Denver. Colo., tt. Mai. Staats,
thierarzt W. W. tyatb machte gestern
bekannt, daß l'xi auf Weiteres Rind
vieh, Schweine, Schafe und Ziegen
aus NebraSka, Kanfas und Oklaho
ma wieder in Colorado eingeführt
werden dürfen. Ausgenommen von
dieser Erlaubniß sind nur wenig
Counties in Kanfas und Oklahoma

. s :l.'iii"tuiis!crt dvch mit fieberhafter Eile
i uullenfcet. Berliner Zeitungen füh.

re ans, das; Italiens Eiiiurcifcn
!'a deu Krieq jetzt nicht unmöglich

sei. (Natürlich auf deutscher Seite.)

. V
Japan'ö llltimatum.

ai-:- - tf OT- -: tsj,' PrlINN, . JJiUl, 4UV (UVIIHI
idie Ultimatum traf ljeute bei der
Zjicsigen japanischen Botschaft ein und

' ,wird noch heute der chinesischen Nc

fi'iernng überreicht werden.

um die ioaesmelbuon bor Xmit.
schon und Oeslerroichor garnicht
lünimorn. und sie müssen sich dann
sagen, das; die Moskowiter nieder
trächtig vermöbelt worden sind.)

prS:;
Tie in 7saiiiiwesentlichottiänipfe (was Sie nicht,

's'".,5';:'Ä3,": trotz deren
"
an-

geblichor Niederlage in Westgalizien.
Athener Depeschen melden über

weitere nortschritte der Alliirtcn an
den Tardanellcn unö Smyrna. wäh
rend die Türken wiederum berichten,
das; sie die Truppen der Alliirten,!... . ,1. - ff V 1 f f II Y t
rociajc aus ocr uioinioi auipori
gelandet waren, zurückgeschlagen
haben.

Offizieller britische Bericht.

Taö britisdze Kriegsamt hat ge
stern Abend folgenden Bericht
herausgegeben: Die allgemeine La.
ge der Dinge ist unverändert. Schwc
re Kämpfe finden auf dein Hügel
G0", süböstlich von Wem statt, auf
welchem die Teutschen zu früher,
:vcorgenitunbe unter dem chutz von
lasbombcn festen Fuß gefasst ha
ben. Oestlid) von ?)pern unternahm
der Feind einen schwachen Angriff
auf unsere Stellungen und bediente
sick dabei abermals Gasbomben; der
Angriff wurde abgeschlagen, unsere
Artillerie fügte dem Feind schwere
Berllisie bei. (Von schweren Ver
lusten kann bei einem nur schwadzcn

Angriff keine Rede sein.) In der
Nachbarschaft von Givcnchy lieben
die Teutschen eine Mine springen
und brachten wiederum Gasbomben
in Anwendung. Bier Mann wur-
den vergiftet,' doch vermochte der
Feind keinen Grund und Boden zu
gewinnen.

iDie bösen (Gasbomben, welche

nad) Ansicht der Engländer für alle
Erfolge der Deutschen verantwortlich
gemacht werden, bereiten Feldmar.
schall French schlaflose Nächte. Eng
länder und Franzosen waren es,
welche sich soldcr zuerst bedienten
und prahlerisd) verkündeten, wie sie
die Teutsdien durch vergiftete Gase
niedermachten. Nun scheinen sie das
Rezept für dieselben verloren zu ha
ben, möglid auch, bah sie gewisse
Bestandtheile, welche sie aus Deutsch
land bezogen, nicht mehr erhalten
können und machen nun über die

harmlosen" Dinger einen mords
mäßigen Radau.)

Italic und Oesterreich.

London, !. Mai. Einem gestri.
gen Bericht von Rom zufolge scheint
zwischen Italien und Rom ein Ab.
kommen wegen Gebietsabtretung
seitens Oesterreich-Ungarn- s getrof-
fen worden zu sein. Es ist somit
anzunehmen, das; Italien sich in die
sein Kriege neutral halten wird.
lIa, nd dieses zum Aerger der
Engländer, welche- - Italien fö gern
zu sich hinübergezogen hätten.)

reicyr naven. ,1110 unwai,r. Wir die Rus,en gegen Riga geflohen sind,
kontrollieren die Halbinsel vollstän Zugleich sind im Riga'schm Meer-di- g.

Der Feind hat nur zwei Punkte busen deutsche Torpedoboote erfchie-a- n

der Küste bei Aribura und Sedd- - neu. Mitau ist von der preußischen
El-Ba- in Besitz: auch diese hält er Grenze 20g, Riga 210 und Düna
nur unter dem Schutz scincr Schiffc. hurg 270 Kilometer entfernt. Pe
Er ist nicht im Stande, weiter vor- - trograd sagt, die Teutschen führten
zubringen. Die asiatische Küste ist dort eine Komische Oper" auf: wer
von den Feinden völlig gesäubert." zuletzt laohen wird, wird, sich ja

Der Feind versuchte Dienstag- ei- - zeigen. Ter unmittelbare strategische
nen neuen Bormarsch auf seinem Zweck ist augenscheinlich, die Russen
linken Flügel, um den von ihm be von der gesarnrnten Verbindung vom
setzten, beschränkten Boden zu ver- - Norden her abzuschneiden. Ueber
größern. Infolge unserer Gegen- - Shawli führt die große Bahn vom
angriffe wurde er zuerst unter schwe- - Kriegshafen Libau - Wilna - Grodno
ren Verlusten in sehr felsiges Ge Bjelostok nach Warschau, von Riga
biet zurückgetrieben und später zur aus die über Tünaburg, Wilna und
Küste zurückgeworfen. Inzwischen BrestLitowsk nach, dem Süden. Die
verursachte unsere Artillerie an Bord Baltischen Provinzen sind die Korn-eine- s

der Transportschiffe ein Feu kammern Rußlands und deshalb
er, worauf sich die übrigen Trans sckion ein für die Deutschen zu erstre-portsdzis- fe

schnell zurückzogen. Das bender Besitz. Aber der Besitz ber
britische Kriegsschiff Agameninon" Baltischen Provinzen dürste auch bei
daS versuchte, Bulair zu beschießen, j den kommenden Friedensverhanölun
wurde gestern von vier Granaten ge- -' gen einen bedeutsamen Faktor aus
troffen und gezwungeit, sich zurück- - machen. Haben sich die Teutschen
znziehen, da es nicht länger fähig einmal in den Baltischen Prövinzen
war. Zu feuern. In einem 5iampf festgesetzt, so dürften sie sie so leicht

Präsident gegen Suffragetten,
ZSashington, (i. Mai. Präsi-- '
.t Wilson lehnte es ab, n Pl,ila
!Äa wahrend eines dortige
fenthalts am Montag eine Tuf- -

.nigetten-Abordnun- g zu empfangen.
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Zerstörung britischer Fischerflotte.
voitdon. (. Wlax. Ihrer nroszen

'
.ic versenkter englischer Mischer

oamPfer haben deutsche Tauchboote
(m neues Opfer hinzujiefügt. näni
ul) den Dampfer Sceptre", welcher
n Meilen von Petcrhead in der
"ordsee torpediert wurde. Tie B

nnung desselben wurde von einem

zwischen unseren Gendarmen und 7
bewaffneten Matrosen, die mit Offi-

zieren eineö Tauchbootes auf der

Insel Biamat im Aegäi
schen Meer gelandet waren, wurden
die letzteren getödtet."

Bericht? ans Tenedos.
Athen, tt. Mai. Berichte aus

Tenedos (Insel im Aegäischen Meer,
cxx der Küste von Troas, süblid, vom

Eingang in die Dardanellen Straße;
Hauptstadt Tenedos) besagen, daß
die Flotte der Alliirten gegenwärtig
wieder die Forts an der Tardancl
lenstraße beschieße: ein Seeflugzeug
giebt den Schiffökanonen das Ziel
an. xte Aiuirten paoen strategisch
wichtige Punkte auf der Halbinsel in
Besitz; die Türken, werden immer
weiter zurückgesdstagen. Maskiert?
feindliche Batterien aber fügen den
Alliirtetl ungeheuren, Schaden zu.

rwegtschen Tampfer hierher ge
:ad)t. Seit lehtein Sonntag find
; gestern 13 .britische Fischordain

dnrdz Tauchboote versenkt wor
t und es hat den Anschein, das;

(
f ; dentsdzen Tauchboote eittsdstossen

t h, zu verhüten, das; Cnglaiid mit
i'.wasserfischen versorgt wird. Die

t niannuilg der Fischerdanipser sagt,
; sie von den Deutschen gut hoh.iu
t wurden. In einem Falle war

r Kapitän eines dcr Fischordam
' e an Bord des Tauchbootes be

!en und von dem Beschlsbaber
lben belobt, weil er versucht

$ daS Schiff in Sicherheit zu
f m. Mehreren Dampfern, die

'k einem Tauchboot zum Beidrehe,,
e fordert wurden, gelang ei, zu

i "nrncn.
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